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Zu diesem Heft

Alle reden von Mitbestimmung Auch wir
haben versucht, diese Städtebau-Nummer
unter diesem Gesichtspunkt zusammenzustellen

und mußten dabei erneut die Erfahrung

machen, daß es wohl sehr viele theoretische

Arbeiten darüber gibt, eine Umsetzung
der Theorie in die Praxis aber noch weit
entfernt zu sein scheint. Und dennoch ist dieses
Thema der Mitbestimmung der Bevölkerung
bei Planungsfragen heute eines der aktuellsten

und meist diskutiertesten, das im
Zusammenhang mit neuzeitlicher Städteplanung
immer wieder auftaucht und nicht mehr
übergangen werden kann. Nur, die Lösung dieser
Probleme muß von der politischen Seite her
kommen, auf daß die Behörden und Planer
nachziehen können. Dafür soll diese Nummer
einen bescheidenen Beitrag leisten, auch
wenn der Bruch zwischen Theorie und Praxis,
zwischen den theoretischen Beiträgen und
den publizierten Planungen, hierdeutlich zum
Ausdruck kommt.
Was heute als Vorbedingung zu fortschrittlichen

Planungen unter Beibehaltung des
privaten Bodenbesitzes möglich ist, zeigt
der Beitrag von Hans Reinhard über eine
Güterzusammenlegung für eine der größten
Planungen der Schweiz in den kommenden
Jahren.
Die Arbeiten von Peter Rudolph können zwar
nicht direkt in diesen Rahmen gestellt werden,

sie zeigen jedoch, daß es auch von der
technischen Seite her heute notwendig ist,
neue Methoden für den Bau unserer Städte
zu erforschen. Erwin Mühlestein
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